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Stadtteilkonferenz Dettingen am 11. März 2017
Themenfeld: Wir sind Gesamt-Horb

Projekte / Maßnahmen Priorisierung

Hinweis: die Arbeitsgruppe fand nicht statt

Was finden wir wirklich gut und wichtig in Dettingen? - unsere Stärken

Was fehlt ganz entscheidend aus der Sicht Dettingens? - unsere Schwächen

Was ist uns für die Zukunft Dettingens besonders wichtig? Wo wollen wir hin?

Welchen Nachteil hat unser Stadtteil durch die Gesamtstadt? Welchen Nutzen ziehen wir aus der 
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Stadtteilkonferenz Dettingen am 11. März 2017
Themenfeld: Versorgung und Infrastruktur

Projekte / Maßnahmen Priorisierung

Altersgerechtes Wohnen 3

Erhalt der ärztlichen Versorgung 2

Mitnahmezentrale 2

Nahrungsmittelautomat / Nahversorger 2

Laden vom Saur erhalten / ausbauen 2

virtueller Marktplatz (ärztliche Versorgung, Einkauf etc.) 2

Erhalt Gewerbe / Ansiedlung 2

Stärkung des Ortskerns (Leerstandsbekämpfung) 2

öffentliche Versorgung (Poststelle, Bankautomat KSK) 2

Verbesserung Busverbindung 2
Öffnungszeiten mobiles Bürgerbüro / Wochenmarkt kundenfreundlicher 

machen 2

Öffentliches WLan 1

Bürgerbus Richtung Horb

Nachbarschaftsbörse

Sanierungsgebiet Ortskern

Kooperation zwischen Stadtteilen

Barrierefreiheit (abgesenkte Bordsteine)

Ideenwerkstatt
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Stadtteilkonferenz Dettingen am 11. März 2017
Themenfeld: Versorgung und Infrastruktur

Nachmittagsbetreuung

Schlossscheuer als 

Veranstaltungsraum mobiles Bürgerbüro Toller Friedhof

Schule und Kindergarten

Versorgung durch 

Sozialstation

kulturelle 

Veranstaltungen

allgemein Arzt 

vorhanden

Breitbandversorgung Bäcker + Bank Vereinsangebot ist gut viel Sportmöglichkeiten
mobiler Bäcker 

vorhanden Toller Ortskern

Hoher Freizeitwert 

Naturnah Gastronomie vorhanden

Kleines Gewerbegebiet

Gesamtstädtisches 

Amtsblatt

Poststelle

Altersgerechtes Wohnen 

(Pflegeheim)

Ideenwerkstatt für 

Dettingen

Wochenmarkt 

kundenorientiert 

(Uhrzeit) anpassen

Zustand Waldwege 

(Gesamtstadt) Bankautomat (KSK)

öffentliche Parkplätze 

am Friedhof privat 

genutzt

öffentliches WLan auf 

dem Dorfplatz / 

Schlossgarten

abgesenkte Bordsteine 

fehlen

klarer Nahverkehr  

Busverbindung 

(Taktung)

Zugang zu Bussen ist 

nicht nutzbar (zu hoch)

Nahversorger fehlt evtl. 

mobil
mobiles Bürgerbüro 

nicht kundenfreundliche 

Öffnungszeiten

Erhalt der ärztlichen 

Versorgung Nahrungsmittelautomat Erhaltung des Gewerbes

Sanierungsgebiet 

Ortskern

Bürgerbus Richtung 

Horb

Laden vom Saur 

erhalten oder ausbauen

Nachbarschaftshilfe

(Na Nu Na)

Ansiedlung von 

Gewerbe

Mitnahmezentrale für 

Dettingen

virtueller Marktplatz 

(ärztliche Versorgung + 

Einkaufen …)

Stärkung des Ortskerns 

Leerstandsbekämpfung

Kooperation zwischen 

den Stadtteilen

Was finden wir wirklich gut und wichtig in Dettingen? - unsere Stärken

Was fehlt ganz entscheidend aus der Sicht Dettingens? - unsere Schwächen

Was ist uns für die Zukunft Dettingens besonders wichtig? Wo wollen wir hin?
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Stadtteilkonferenz Dettingen am 11. März 2017
Themenfeld: Aufwachsen und Lernen / Älter werden

Projekte / Maßnahmen Priorisierung

ärztliche Versorgung (Praxis erhalten) + Facharzt 7

flexible, bezahlbare Ruftaxis 6

mehr Busverbindungen / barrierefreie Busse 6

"lila" Bank 5

Supermarkt, der Einkäufe liefert - barrierefreie Supermärkte 4

kleine, seniorengerechte Wohnungen im Ortskern 4

Mehrgenerationenhaus 2

Interesse der Eltern wecken / Vereinsleben 2

Poststelle im Ort 2

"Komm rein" - Haus 2

Kooperation von jung + alt 1

Angebote von Sprachkursen, Kunst, usw. 1

mediale Kompetenz von Senioren bewahren 1

Spielplatz (Pflege / Interesse) 1

Transporthilfe bei schweren Einkäufen

Zustellservice Apotheke / Supermarkt

formelle Struktur in der Ortschaft für Senioren + Jugend

Einführung eines Waldtages im Kindergarten

Lebensmittelladen / Metzger
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Stadtteilkonferenz Dettingen am 11. März 2017
Themenfeld: Aufwachsen und Lernen / Älter werden

kreative Angebote 

(Tonen) Seniorennachmittag

Grundschule 

Schülerbetreuung Kontakt KiGa Schule

Wochenmarkt

Musikunterricht an 

Schulen und 

Musikverein

gemeinsamer 

Mittagstisch

musikalische 

Früherziehung

Kinderturnen

guten Jugendarbeit von 

Vereinen Bücherei

andere Interessen der 

Senioren (als früher)

Vereinsleben aktiver Elternbeirat

Jugendausschüsse 

leisten gute politische 

Bildung Kinderkirche

Interesse der Eltern 

allgemein am Thema 

Aufwachsen + Lernen

kleine, seniorengerechte 

Wohnungen im Ortskern

bessere Pflege des 

Spielplatzes Vereinsvertreter -Innen

mangelnde 

Kommunikation

flexible, bezahlbare 

Ruftaxis fehlen

Kindergarten ohne 

Möglichkeiten, ins Freie 

zu gehen: im Winter bei 

schlechtem Wetter

mangelndes Interesse 

an Themen, die einen 

persönlich nicht 

betreffen
Auto erforderlich 

(Mobilität) mehr 

Busverbindungen 

barrierefreie Busse

kaum Möglichkeiten für 

Treffpunkt alt/jung

Freizeitangebote für 

ältere Jugendliche 

fehlen

Interesse am Ehrenamt 

fehlt (speziell Spielplatz)

Was finden wir wirklich gut und wichtig in Dettingen? - unsere Stärken

Was fehlt ganz entscheidend aus der Sicht Dettingens? - unsere Schwächen

Seite 6 - Aufwachsen und Lernen / Älter werden - Kleingruppe



Einführung eines 

Waldtages im 

Kindergarten

Schaffung von 

Treffpunkten für Alt und 

Jung

Supermarkt in Horb der 

Einkäufe liefert

kleine, seniorengerechte 

Wohnungen im Ortskern

Spielplatz (Pflege / 

Interesse) "komm rein" - Haus lila Bank (auch in Horb)

ärztliche Versorgung 

(Praxis erhalten) + 

Fachärzte in Horb

Kooperation von jung + 

alt Mehrgenerationenhaus

flexible, bezahlbare 

Ruftaxis

mediale Kompetenz für 

Senioren bewahren ?

formelle Strukturen in 

der Ortschaft für 

Senioren + Jugend

Angebote von 

Sprachkursen, Kunst 

usw. / Freizeitangebote

Transporthilfe bei 

schweren Einkäufen / 

mehr "Lebensqualität" 

beim Einkaufen

Lebensmittelladen / 

Metzger

Interesse der Eltern 

wecken / Vereinsleben Poststelle im Ort

mehr Busverbindungen 

barrierefreie Busse

barrierefreie 

Supermärkte
Zustellservice (z.B. 

Apotheke, Supermarkt, 

Buchhandlung)

Was ist uns für die Zukunft Dettingens besonders wichtig? Wo wollen wir hin?
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Stadtteilkonferenz Dettingen am 11. März 2017

Was hat Ihnen gefallen? Was hat Ihnen nicht gefallen?

Hinweis: es wurden keine Anregungen vorgebracht

Seite 8 - Abschluss


